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73. Session
Jeder kennt sie, 

jeder hat sie, 
jeder liest sie…

Die »FUNDGRUBE« – seit 44 Jahren das kompakte
Monatsmagazin exklusiv für Kitzingen und Region

FUNDGRUBE-Verlag GbR
Bürgermeister-Seubert-Str. 46 · 97204 Höchberg · Tel. 0931 / 40 02 68 · Fax 0931 / 40 85 87

eMail: red@kt-fundgrube.de · 39.000 Auflage verteilt in 96 Ortschaften

… mit den schönsten Rückblenden der KiKaG-Prunksitzungen!
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Welche Pläne
wollen Sie in Kürze
realisieren?
Neubau · Anbau · Aufstockung
Die eigenen vier Wände und
das Dach  – jetzt entdecken:

➜ HAAG-BAU.de

WOHN-

GESUND

BAUEN

Dieter HAAG
Bauunternehmen
Michelfelder Straße 19

✆ 09332/

Jürgen HAAG
Zimmerei · Holzhäuser
Am Traugraben 1

✆ 09332/59 33 50
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Grußwort aus dem Kitzinger Rathaus

Liebe Närrinnen und Narrhalesen,

unglaublich, wie schnell die Zeit verfl iegt. 
Ich schreibe diese Zeilen, während wir uns 
mitten in der dritten Jahreszeit befi nden. 
Die zweite ist mir noch gut im Gedächtnis, 
die vierte ist gedanklich und zeitlich noch 
ganz weit weg und doch mache ich mir 
gerade bereits intensive Gedanken über 
die fünfte Jahreszeit.

Die ist für alle Faschingsfreundinnen und 
Faschingsfreunde die einzig wahre Jah-
reszeit, lässt sich hier doch feiern, schun-
keln, singen und gemeinsam lachen wie 
kaum in einer anderen Jahreszeit. Gerade 
das ist das Geheimnis dieser besonde-
ren Jahreszeit, die in keinem offi  ziellen 
Kalender auftaucht und doch bei so vielen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein fester 
Bestandteil im Jahresverlauf ist: Wenn 
die Tage kürzer und die Nächte länger 
werden, bietet die fünfte Jahreszeit wun-
derbare Gelegenheiten für gemeinsame 
Erlebnisse. Und die Betonung liegt auf 
„gemeinsam.“ Ob beim Faschingsball, 
beim Kommersabend, bei der Faschings-
sitzung oder beim Umzug: Überall 
kommen Menschen zusammen, um 
gemeinsam zu feiern und den Alltag für 
ein paar Momente hinter sich zu lassen.

Ohne Fleiß kein Preis: Dieses Sprichwort 
triff t auch auf die Männer und Frauen 
hinter den bunten und fröhlichen 
Faschingskulissen zu. Es sind Menschen, 
die sich durch alle Jahreszeiten hindurch 
für eine abwechslungsreiche und 
erlebnisreiche fünfte Jahreszeit einsetzen. 
Menschen, ohne die unsere Kultur, unsere 
Tradition und unser Jahresrhythmus ein 

ganzes Stück ärmer wären. Mein Dank gilt 
deshalb allen Akteuren der KiKaG, die uns 
schon während der dritten Jahreszeit ein 
Lächeln auf die Lippen zaubern, wenn wir 
nur an die fünfte Jahreszeit denken.

Ein dreifaches Helau für Mann und Frau, 
ein Alaaf vom Aufstehen bis in den Schlaf, 
eine schöne Faschingszeit im Anzug oder 
Kleid das wünsch ich hier und heute allen 
Narren die jetzt schon mit den Füßen 
scharren.

Ihr

Stefan Güntner
Oberbürgermeister
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Sicher. Fair. Regional.

Helau!
Wir wünschen viel Spaß in der närrischen Zeit.
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Liebe Freundinnen und Freunde 
des fränkischen Faschings,
liebe Närrinnen und Narren,

zur fünften Jahreszeit grüße ich die 
Kitzinger Karnevals-Gesellschaft 
und ihre Freundinnen und Freunde 
sehr herzlich mit einem kräftigen 
„Helau“!

Fastnacht hat in unserem Land-
kreis einen besonderen Stellenwert. 
Wir können stolz darauf sein, dass 
durch das Fastnachtsmuseum und 
die Akademie unser Kitzinger Land 
ein fester Bestandteil und Mittel-
punkt für Aktive in der Fastnacht 
ist. Der Landkreisumzug, der im 
kommenden März durch Kitzingen 
ziehen wird, ist sicherlich ein weite-
rer Höhepunkt und zeigt: Wenn es 
um Fasching geht, führt kein Weg 
mehr an Kitzingen und unserem 
Landkreis vorbei. 

Das Besondere am Fasching ist si-
cherlich, dass es ein Fest für alle ist. 
Für jung oder alt ist immer etwas 
dabei! Vereine und Karnevalsgesell-
schaften wie die KiKaG überneh-
men hier eine wichtige Aufgabe, sie 
vereinen die Närrinnen und Narren 
hinter sich, geben ihnen eine Bühne 
planen und organisieren die Veran-
staltungen. Durch Sie wird auch das 
Brauchtum an die nachfolgenden 
Generationen weitergegeben und 

für die Zukunft 
erhalten. Mein 
herzlicher 
Dank geht 
deshalb an 
alle Ehren-
amtlichen. 

Ich bin mir sicher, dass die KiKaG 
auch in dieser Session die Besucher 
wieder begeistern und ihnen viele 
närrische Stunden bereiten wird. 
In diesem Sinne, genießen Sie die 
fünfte Jahreszeit in vollen Zügen. 
Ein weiteres Higlight wird sicherlich 
auch der Landkreisumzug sein, der 
im kommenden März durch Kitzin-
gen ziehen wird. 
Ihnen, liebe Gäste, wünsche ich 
eine stimmungsvolle Session und 
ich grüße Sie mit einem dreifachen 
Helau!

Ihre
Landrätin
Tamara Bischof

Grußwort aus dem Landratsamt
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Grußwort aus dem FastnachtMuseum   

Liebe Fastnachtsfans, Konfettiwerfer, 
Abtanzer, Blödsinnmacher und Alltagsver-
gesser,

Narragonien ist überall – so scheint es. 
Die Welt wird mehr und mehr zum Nar-
renhaus: Blickt man in die große Politik 
innerhalb oder jenseits unserer Grenzen, 
so scheinen die Narren allgegenwärtig. 
Schaut man auf die Gesellschaft, es reicht 
schon ein kleiner Blick auf manchen 
Laufsteg, so fühlt man sich inmitten einer 
karnevalistischen Verkleidungsorgie. Wozu 
also noch Fastnacht-Fasching-Karneval 
feiern, da der Irrsinn doch allgegenwärtig 
scheint?

Ganz einfach: Inmitten einer Welt, die im-
mer stärker von einem Wirbel des Wahn-
sinns ergriff en wird, gleicht die Fastnacht 
einer Insel, wo das spielerische Element 
der Narrheit zählt, wo wir den Alltag und 
seine Verrücktheiten vergessen können. 

Ein Fest der Narrenweisheit, ein kurzzeiti-
ges Ausklinken, Abschalten von Sorgen, ein 
Blick auf die komische Seite einer Welt, die 
aus den Fugen gerät. Schon der spätmit-
telalterliche Maler Hieronymus Bosch 
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   und der FastnachtAkademie

malte das Narrenschiff , an Bord eine 
außer Rand und Band geratene Ge-
sellschaft, sogar der Klerus schlägt 
über die Stränge. Nur der Narr hält 
sich abseits und nippt nachdenklich 
an seinem Becher. 

Natürlich erwartet keiner, dass die 
fastnachtsfrohen KiKaG-Helden 
(m/w/d) nachdenklich an nur einem 
Becher nippen. Da dürfte in unserer 
schönen Weinstadt Kitzingen auch 
der eine oder andere Schoppen 
mehr zu fi nden sein. Und auch die 
Nachdenklichkeit darf gerne laut 
und fröhlich daher kommen – wozu 
schließlich gibt es begabte Bütten-
redner, die uns dabei helfen, über 
Dinge zu lachen, die uns sonst be-
drücken. 

Und so wünschen wir allen eine 
ausgelassene, unbeschwerte und 
weinfrohe Fastnachtszeit

Dr. Katrin Hesse
Museumsleitung

Romana Wahner
Leiterin der Deutschen FastnachAkade-

mie
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Restaurant
Akropolis

- GRIECHISCHE SPEZIALITÄTEN -
97318 Kitzingen

Rosenstraße 14 · � (09321) 69 15
Öffnungszeiten

 17.00 bis . 0 Uhr

–  Ruhetag –

Alle Speisen auch zum Mitnehmen!
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Liebe Freunde der 
Kitzinger Karnevalsgesellschaft,

wenn die Fastnacht anbricht und die Narren der 
KiKaG los sind, ist es so als würde ganz Kitzingen 
in ein buntes Meer aus Gelächter und Schaber-
nack getaucht. 

Doch dieses Jahr ist uns Kitzingen nicht weit genug und 
wir begeben uns mit der neuen Airline KikaGwings auf Entde-
ckungstour, um neue Kulturen und närrische Traditionen in aller 
Welt kennen zu lernen. 

Taucht mit uns ein in die Vielfalt unserer Welt und lasst es zu, 
dass die närrische Zeit eine Expedition ins Unbekannte wird. 
Also zieht Euere verrücktesten Kostüme an, schunkelt mit uns 
und lass uns gemeinsam in die bunte Welt aller Narren eintau-
chen,  getreu unserem diesjährigen Motto :

„Ferne Länder - andere Kulturen 
Mit der KiKaG Airline auf unbekannten Spuren!“

Helau
Euer Präsident
Dr. Rainer Müller

Grußwort
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Stadtmarketingverein Kitzingen
Für was stehen wir und was machen wir?

Wir setzen alles daran, die Attraktivität der Stadt Kitzingen zu 
steigern und ein lebendiges Netzwerk in der Stadt zu entwickeln. 
Neue Ideen setzen wir auf direktem und kurzem Weg um! 
Innenstadt-belebung in jeder Hinsicht ist unsere Leidenschaft und 
eines unserer wichtigsten Ziele! Daher freuen wir uns, wenn Sie 
mit Ihren Wünschen, Anliegen und Ideen zu uns kommen und wir 
Sie in jeder Hinsicht unterstützen können!

 KITZINGEN-KANNS.DE
Kontakt
Kaiserstraße 13 
97318 Kitzingen
info@stmv.info  
Tel. 09321 929 29 49 

Ansprechpartner
Frank Gimperlein
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Liebe Freunde der 
Kitzinger Karnevalsgesellschaft,

es ist wieder soweit - die fünfte Jahreszeit hat 
begonnen! Inmitten von bunten Kostümen, 
fröhlichem Lachen und ausgelassener Stim-
mung heiße ich Euch zu unseren Veranstal-
tungen recht herzlich Willkommen.

Der Fasching bringt uns nicht nur zum Schmunzeln, sondern 
erinnert uns auch daran, wie wichtig es ist, dem Alltag mal für 
einen Moment zu entfl iehen und einfach das Leben zu genießen.

Mit unserem diesjährigen Motto „Ferne Länder - andere Kultu-
ren Mit der KiKaG-Airline auf unbekannten Spuren“ wollen wir 
Euch nicht nur zu unbekannten Orten führen, sondern vor allem 
unvergessliche Erlebnisse und tolle Momente schaff en. Von 
Tanzeinlagen und Büttenreden ist auch dieses Jahr wieder viel 
geboten, um Euch eine Freude zu bereiten.

Neben unseren eigenen Veranstaltungen freue ich mich auch 
ganz besonders, bei anderen Vereinen zu Gast zu sein und ge-
meinsam eine wundervolle Zeit zu verbringen.

Helau
Euer Geschäftsführer
Thomas Podschun

Grußwort



7 3 .  S E S S I O N  2 0 2 4 / 2 0 2 514



157 3 .  S E S S I O N  2 0 2 4 / 2 0 2 5

Grußwort

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wurde die männliche Sprachform verwendet. Dies bedeutet jedoch keine Benachteiligung des weiblichen/
dritten Geschlechts, sondern soll im Sinne der sprachlichen Vereinfachung als geschlechtsneutral zu verstehen sein.

Liebe Freunde der Kitzinger Karnevals-
gesellschaft e. V.,

ist unser Brauch und das Feiern von 
Fasching, Fastnacht, Karneval in 
Zeiten von kriegerischen Auseinan-
dersetzungen sowie Krisen, Leid und 
außergewöhnlichen Belastungen noch 
zeitgemäß und angebracht? Diese Fra-
gen werden uns Karnevalisten immer 
wieder kritisch gestellt. Ich sage dazu ja, 
denn wir alle wissen, dass es gerade in 
schwierigen Lebensphasen besonders 
wichtig ist Zusammenhalt zu fördern, 
Gemeinschaft zu pfl egen und daraus 
Kraft zu tanken.

Die Kitzinger Karnevalsgesellschaft e. V. 
schaff t mit ihren Veranstaltungen eine 
willkommene Gelegenheit bei gemein-
samen Erlebnissen den Alltagsstress für 
eine gewisse Zeit zu vergessen, sowie 
Momente der Freude und des Spaßes 
zu erleben. Es sind oft die kleinen Dinge, 
die Glück und Hoff nung schenken.

Basis für Eure erfolgreiche Vereinsarbeit 
ist das große ehrenamtliche Enga-
gement vieler Beteiligter. Vereinsver-
antwortliche, Aktive, Trainer, Betreuer 
und viele helfende Hände leisten in der 
Vereinsgemeinschaft hervorragende 
Arbeit, für die ich herzlich danke. Großes 
Kompliment für die ganzjährige qualifi -
zierte Jugendarbeit und den Ideenreich-
tum zur Pfl ege unserer fränkischen 

Fastnacht. Die Kitzinger 
Karnevalsgesellschaft e. 
V. ist Teil des Fastnacht-
Verband Franken e. V. 
und gemeinsam stehen 
wir für Bewahrung, 
Pfl ege und Weitergabe 
unseres Brauches unter Einhaltung der 
jahreszeitlich festgelegten Brauchzeiten.

Liebe Gäste, sparen Sie nicht mit 
Applaus – er ist der verdiente Lohn der 
Akteure, die mit großem Engagement, 
Trainingsfl eiß und Einsatz ihre Darbie-
tung vorbereiten und einstudieren.

Ich grüße Euch alle herzlich mit einem 
närrischen „Franken-Helau“.

Marco Anderlik
Präsident Fastnacht-Verband Franken e.V.
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Liebe Kitzinger, Freunde, Gönner 
und Gäste der Veranstaltungen der 
Kitzinger Karnevalsgesellschaft.

Nun hat sie wieder begonnen, 
unsere närrische Zeit.
Fasching ist eine Zeit des Lachens, 
der Freude und der Gemeinschaft, 
und all das erleben wir bei der Kit-
zinger Karnevalsgesellschaft.

Die fränkische Fastnacht ist jedoch 
mehr als nur Spaß, gute Laune und 
somit Lebensfreude.
Die Fastnacht verbindet Gene-
rationen, fördert die Jugend und 
sorgt auch für Integration. Sie ist 
zudem ein Kulturgut, welches von 
uns gepfl egt und behütet werden 
muss. Hierfür braucht es engagier-
te und motivierte Menschen, welche 
ehrenamtlich ganzjährig ihre Zeit 
investieren, damit die fränkische 
Fastnacht vom 11.11. bis Aschermitt-
woch von allen gelebt werden kann.

Liebe Gäste, lassen Sie sich bei 
den Veranstaltungen der Kitzinger 
Karnevalsgesellschaft begeistern. 
Schenken Sie den Akteuren und 
Künstlern Ihre Aufmerksamkeit und 
sorgen Sie mit Applaus, Singen, 
Lachen und Schunkeln für eine 
großartige Stimmung in Kitzingen.

Ich wünsche Ihnen allen eine tolle 

und stimmungsvolle 
Session 2024/2025 
mit unglaublich 
vielen Glücksmo-
menten.

In einem Zitat von Ernst Ferstl heißt 
es…

„Wenn wir Freude am Leben haben, 
kommen die Glücksmomente von 
selber.“

Unsere Fastnacht steht für Freu-
de am Leben, machen Sie etwas 
daraus!

Haben Sie eine schöne närrische 
Zeit mit vielen glücklichen Erlebnis-
sen und Momenten.

Herzlichst

Jürgen Förster
Bezirkspräsident des FVF Unter-
franken

Grußwort
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Wir sind die Bank, die immer für Sie da ist. 
Egal wie und egal wann: Sie erreichen uns 
auf genau dem Weg, der am besten zu 
Ihnen passt. Per Video, per Web, per App, 
telefonisch oder persönlich vor Ort.

vrkt.de/mitgliederwerbenvrkt.de/mitgliederwerben

Teile deine guten Erfahrungen mit uns 
und empfehle uns weiter.

Du und unser neues Mitglied erhalten 
jeweils 50,- Euro!

Helau, Alaaf und

herzlich willkommen! 

Tel: 09321 - 389 6172
Öff nungszeiten:

Laden: Dienstag - Mittwoch - Donnerstag - Freitag
7.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 7.00 bis 12.00 Uhr (Laden & Cafe)
Cafe: Dienstag - Mittwoch - Donnerstag - Freitag

7.00 bis 16.00 Uhr
Cafe: Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag & Montag geschlossen



Sessionsauftakt 2023 - Ordenskommers





StadtführungRathaussturm

Die Kitzinger Karnevalisten haben auch diese Session das Rathaus 
eingenommen. Herzlichen Dank und ein dreifach-donnerndes Hellau 
an die Narren, Gäste und Helfer.
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Mittlerweile ist unsere Frauensitzung 
schon fester Bestandteil des KiKaG-
Programms. So entstand in der 
Session 2023/24 bereits die dritte 
Aufl age dieser Veranstaltung. Natür-
lich befanden wir Damen uns auch 
im Dschungel und trafen dort auf 
allerhand illustre Bewohner und Be-
wohnerinnen. Wir konnten am Ende 
unsere Besucherinnen mit einem 
tollen Programm mit altbekannten 
Gesichtern, aber auch mit neuen, 
begeistern. Die Stimmung war auch 
diesmal spitze, die Zeit verging viel 
zu schnell.

Wir bedanken uns bei den vielen 
Helferinnen und Helfern, ohne die 
unsere Sitzung nicht so toll hätte ge-
lingen können. Aber natürlich auch 
ein herzliches Dankeschön an unser 
Publikum!

Die KiKag – Ladies haben mittler-
weile weitere neue Kontakte knüpfen 
können und so freuen wir uns auch 
in der aktuellen Session 2024/25 auf 
einen unterhaltsamen Abend, wenn 
die KiKaG - Airline mit ihren Ladies 
und Ihnen, liebe Gäste, zu neuen 
Abenteuern aufbricht.

3. Frauensitzung der 
Kitzinger Karnevalsgesellschaft
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Rosi Bernhard
Ulla Götz
Ann-Kathrin Götz
Tatjana Günther
Ingrid Kalthoff 
Alexandra Podschun

Laura Rüttger
Kathleen Saft
Manuela Sindel
Jutta Weiß
Adelheid Reulbach

Die KiKaG LadiesDie KiKaG Ladies
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09332 59 17 34
info @baeckerei-matthaeus.de

Am Traugraben 11
97342 Marktsteft

www.kesselring-bier.de

Urfränkisches

Landbier 
H E L L
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Unter dem Motto „ Ob als Tar-
zan oder Jane, egal in welchem 
Fummel mit der KiKaG geht‘s 
heuer in den Dschungel!“ bereite-
te die KiKaG (Kitzinger Karnevals 
Gesellschaft) ihren Besuchern ein 
buntes Programm u.a. die belieb-
te „ Weinselige Narren Sitzung „ in 
der Fastnacht Akademie. 

Nach einem Secco Empfang im 
Foyer , wurde pünktlich um 19.11 
Uhr das wie immer vielfältige Pro-
gramm unter Federführung von 
Kikag Präsident Dr. Rainer Müller 
sowie die 6er Weinprobe von 
Weingütern aus Kitzingen und 
dem Weinlandkreis, welche in be-
währter Art und Weise von Hofrat 
Walter Vierrether präsentiert. 

Als Mitorganisator hatte Hofrat 
Walter Vierrether sechs char-
mante Hoheiten (Annica Gärt-
nerkönigin Etwashausen, Pia 
Siedlerkönigin, Marie Seinsheim, 
Anna Rödelsee Julia Neuses am 
Berg, Fiona Buchbrunn) aus dem 
Kitzinger Hofstaat auf die Kikag 
Bühne geholt, welche den zahl-
reichen Gästen „reinen Wein“ 
mit Unterstützung von ebenfalls 
sechs Elferräten einschenkten, 
wozu auch eine deftige Winzer-
brotzeit gereicht wurde.

Das närrische Programm begeis-

4. Weinselige Narrensitzung der  



277 3 .  S E S S I O N  2 0 2 4 / 2 0 2 5

terte die Weinselige NarrenSchar 
und tosenden Applaus war den 
Auftretenden gewiss. 

Die Auftretenden waren: Minis 
KiKaG, Bütt Bernd Kleinschnitz, 
Männerballet Albertshofen, Shau-
tanz KoKaGe Wiesentheid, Bütt 
Lady Podschun, Juniorengarde 
KiKaG, Bütt Thomas Podschun, 
Showtanz Stücht Iphofen, Bütt 
Bertram Dehn, Schautanz Goss-
mannsdorf, Bütt Felix Förster, 
Männerballett Laub

Alles in allem ein toller Abend für 
das närrische Publikum mit einer 
Super Stimmung,  was auch dem 
Weingenuss zuzusprechen war.

(Text Walter Vierrether)

  Kitzinger Karnevalsgesellschaft
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4. Weinselige Narrensitzung der  
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  Kitzinger Karnevalsgesellschaft



30

e
K

i
n

d
r

s
F

a
c
h

i n
g

2 0
42





7 3 .  S E S S I O N  2 0 2 4 / 2 0 2 532

Helau
!

Vom Partner am Bau 
     ein lautes



337 3 .  S E S S I O N  2 0 2 4 / 2 0 2 5

KiKaG Präsidium

Ehrenpräsident: Hans-Joachim Schumacher (�)
Ehrenpräsident: Norbert Schober

Thomas Podschun
Geschäftsführer

Alexandra Podschun
1. Schriftführerin

Jens Hack
Senatspräsident

Dr. Rainer Müller
Präsident

Jutta Weiß
2. Schriftführerin

Johannes Waldmann
Säckelmeister

Horst Podschun
Vizepräsident
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Ordensträger können Personen oder Ordensträger können Personen oder 
Institutionen werden, die eine Institutionen werden, die eine 
„gar trefflich-lockere Zunge“ „gar trefflich-lockere Zunge“ 

haben und ein haben und ein 
„schlagkräftiges Wort“ „schlagkräftiges Wort“ 

zu führen wissen.zu führen wissen.

Der Kitzinger
Schlappmaul-Orden

A
us
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     …Vertrauen und Partnerschaft. 

    Lang und Partner 
      Treuhandgesellschaft mbH 
      Steuerberatungsgesellschaft 
      
 Hans Lang   Hanna Steinmetz  Kerstin Seubelt  
 Steuerberater  Steuerberaterin   Steuerberaterin 

      Sabine Scheller   Simon Seitz 
      Steuerberaterin   Steuerberater 
              
         Herrnstraße 12 im Sparkassengebäude 
     97318 Kitzingen · Telefon 0 93 21 – 13 90-0 
          www.langundpartner.net 

Schreinerei Zink UG

Am Wald 17
97348 Rödelsee
Tel. +49 9323 870080
Mobil 01718 245159
Mail: info@holz-design-zink.de
www.holz-design-zink.de

Wir fer  gen für Sie den komple  en Innenausbau
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1995 Gerd Rubenbauer1995  Dr. Peter Gauweiler1995  Klaus Bresser

1994 Renate Schmidt1993 Hans-Dietrich Genscher †1992 Jürgen Möllemann †

1991 Dr. Wolfgang 
      Bötsch †

1990 Bernd Heller1989 Schorschla

Träger des Schlappmaul-Ordens
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1996 Dr. Lothar Späth  † 1997 Bodo H. Hauser † und Ulrich Kienzle

1998 Dr. Regine Hildebrandt † 

2001 Erwin Huber 2002 Guido Westerwelle † 2002 Karl Auer

2000 Dr. Helmut Kohl †1999 Hans Spitzner

Träger des Schlappmaul-Ordens
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2004 Franz Maget2003 Dr. Gregor Gysi 2005 Klaus Karl-Kraus

2008 Dr. Gabriele Pauli2007 Günther Beckstein2006 Markus Fahn

2010 Marcel Reif 2011 Michl Müller2009 Chris Böttcher
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2012 Alfons Schubeck 2013 Wolfgang Kubicki 2014 Claudia Roth

2015 Waldemar Hartmann 2016 Sabine Leutheusser
               -Schnarrenberger

2017 Wolfgang 
          Bosbach

2018 Barbara Stamm † 2020 - 2022 
Dr. Markus Söder

2019 Hubert Aiwanger

Träger des Schlappmaul-Ordens
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Träger des Schlappmaul-Ordens

TABAKWAREN LAKOTA
am Kiliansbrunnen
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2023 Luise Kinseher 2025 Ines Procter2024 Volker Heißmann
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Verleihung des Schlappmaul-Ordens 2023
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1. Es lebe unsre Fasenacht 

Mit Tschingtara, Helau! 

Wer Trübsal bläst wird ausgelacht, vielleicht 

wird er dann schlau. Der Till regiert zur 

Narrenzeit, die Stimmung ist ganz groß. 

  :  In unserm schönen Frankenland ist heute 

etwas los:

 2. Ein gutes Gläschen Frankenwein, ein 

Mädchen schick und schön; was braucht 

man mehr zum Glücklichsein, das kann ein  

jeder sehn. Und wenn man fröhlich singt und 

lacht, wird der Durst oft riesengroß. 

  :  In unserm schönen Frankenland 

ist heute etwas los:
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wurde vom Präsidenten des 
Bundes Deutscher Karneval

an folgende Mitglieder der KiKaG verliehen

in Gold mit Brillanten:
an Kurt Braun ()
an Erich Kiefer ()
an Norbert Schober

in Gold :
an Kurt Braun ()
an Norbert Schober
an Karlheinz Bareiß ()
an Reinhold Hohm ()
an Dieter Kewersun
an Kurt Engelbrecht

in Silber:
an Karlheinz Bareiß ()
an Norbert Schober
an Reinhold Hohm ()
an Kurt Engelbrecht
an Wolfram Beha
an Bernhard Nägle
an Franz Hildebrand
an Volkhard Groß
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Der Verdienstorden des BDK
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@regie.dettelbach
www.weingut-regie.de



477 3 .  S E S S I O N  2 0 2 4 / 2 0 2 5

Die höchste Auszeichnung des 
Fastnachtverbandes 

wurde an folgende, verdiente Mitglieder 
der KiKaG verliehen:

Der Till von Franken

Au
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in Silber

an Kurt Braun ()
an Erich Kiefer ()
an Karlheinz Bareiß ()
an Norbert Schober
an Reinhold Hohm ()
an Christian Meuschel
an Kurt Engelbrecht
an Wolfram Beha
an Bernhard Nägle
an Franz Hildebrand
an Uwe-Bernd Ahrens
an Thomas Hohm
an Jens Hack
an Volkhard Groß
an Erwin Pascher
an Hubert Henneberger

in Gold 
an Hans-Joachim Schumacher ()
an Norbert Schober
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HELAU!
Viel Spaß beim Kitzinger
Fasching wünscht
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wurde an folgende Fastnachter der KiKaG verliehen

in Silber
Wolfram Beha
Bertram Dehn
Rebecca Engel
Deborah Engel
Annalena Galvagni
Ulla Götz
Ann-Katrin Götz
Volkhard Groß
Tatjana Günther
Susanne Haag
Friedrich Haag
Alisa Hack
Jens Hack
Heinz Haensch
Hubert Henneberger
Markus Henneberger
Jürgen Hertel
Kerstin Hertel
Dietmar Hertel
Franz Hildebrand
Thomas Hohm
Reinhold Hohm ()
Dr. Helmut Krause
Stefanie Kretzer
Bettina Kristinus
Klaus Leißing
Christian Meuschel
Bernhard Nägle
Erwin Pascher
Eva Piszcek ()
Horst Podschun
Erwin Röder
Peter Rogenhofer
Laura Rüttger
Jürgen Schellhase
Michael Schlander
Claudia Schweiger
Ralf Schweiger
Christian Steigenberger
Dominik Stockmeyer

in Gold 
Karlheinz Bareiss ()
Wolfram Beha
Dieter Böhn
Kurt Braun ()
Kurt Engelbrecht
Ann-Katrin Götz
Ulla Götz
Alisa Hack
Jens Hack
Hubert Henneberger
Monika Henneberger
Markus Henneberger
Franz Hildebrand
Elli Hohm
Thomas Hohm
Reinhold Hohm ()
Christian Meuschel
Bernhard Nägle
Ute Pascher
Erwin Pascher
Eva Piszcek ()
Erwin Röder
Peter Rogenhofer
Rudolf Schardt ()
Michael Schlander
Norbert Schober
Alfred Weigand ()
Jutta Weiß
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Die Ehrennadel
des Fastnacht-Verband Franken e.V.
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Vorher Nachher

BARRIEREFREIE TEILSANIERUNG  | Einfach, schnell, fugenlos

Machen Sie Ihr Bad
fit für die Zukunft!

Ihr Bäderprofiwww.rieglerbad.de
Riegler Bäder GmbH · 09332 8228
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Uwe-Bernd Ahrens
Wolfram Beha
Kurt Braun ()
Marlene Engelbrecht
Kurt Gerber ()
Volkhard Groß
Tatjana Günther

Heinz Herbert
Karl-Heinz Hinkelmann

Erich Kiefer ()
Bernhard Nägle

Erwin Röder
Kurt Schmitt

Claudia Schweiger
Bernd Volk

Johannes Waldmann
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Träger des KiKaG
Verdienstordens



Dachdeckerarbeiten

Velux Wohnraumfenster
Trapezbleche

Flachdachisolierungen
Spenglerarbeiten

Gerüstbau

Asbestentsorgung
Fassadenbekleidungen

Großhandel in Bedachungsmaterial

Richthofenstrasse 35
Telefon (09321) 32081 

Telefax (09321) 36663
  www.kaidel.de  ·  info@kaidel.de

Wir wünschen eine 
schöne Faschingszeit
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wurde an folgende Fastnachter der KiKaG verliehen:

Uwe-Bernd Ahrens
Christian Engelbrecht
Kurt Gerber ()
Thilo Gernert
Ann-Katrin Götz
Ulla Götz
Volkhard Groß
Jens Hack
Hubert Henneberger
Jürgen Hertel
Franz Hildebrand

Elli Hohm
Thomas Hohm
Dieter Kewersun
Christian Meuschel
Rainer Müller
Erwin Pascher
Horst Podschun
Erwin Röder
Ralf Schweiger
Johannes Waldmann

Der Verdienstorden des FVF
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11 . 1 1 . 1 1 : 1 1  Uhr  Sessionsauftakt
   Narreneck am Falterturm

11.11. 12 :00  Uhr  Bekanntgabe Schlappmaul
      Fastnachtmuseum

13.11. 18 :33  Uhr  Rathaussturm
      mit Elferratstaufe
   am Marktplatz

08.02. 19 : 1 1  Uhr  4. Frauensitzung der KiKaG
   in der FastnachtAkademie

15.02. 19:11 Uhr 5. Weinselige Narrensitzung
   in der FastnachtAkademie

01.03. 14:11 Uhr  Kinderfasching
   Florian-Geyer-Halle

02.03. 10:00 Uhr  Faschingsgottesdienst
in der Stadtkirche für alle

03.03. 18:48 Uhr  Rosenmontagssitzung KiKaG
Florian-Geyer-Halle

04.03. 14: 1 1  Uhr  Landkreisfaschingsumzug
   in Kitzingen

05.03. 1 1 : 1 1  Uhr  Geldbeutelwäsche
   Narreneck am Falterturm

05.03. 19:00 Uhr  Fischessen Sessionsabschluss 

lterturm

2024/2025

KiKaG-Termine für Aktive und Elferräte
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Weitere Termine bzw. Terminänderungen werden in den Präsidiumssit-
zungen bzw. bei den Elfertreff en festgelegt/bekannt gegeben und unter 

www.kikag.de, per E-Mail oder auf Facebook sowie in der 
Tagespresse veröff entlicht.
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1 2 63 54

Der KIKAG Elferrat
1  Bertram Dehn
2 Jonas Ullrich      
3 Horst Podschun
4 Dr. Rainer Müller
5 Franz Hildebrand    

6 Thomas Podschun   
7 Jan Götz       
8 Jean-Leonard Stör     
9 Tobias Podschun
10 Markus Henneberger
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1311 1210987 13

11 Uwe Goldbach
12 Christian Steigenberger
13 Dominik Stockmeyer



7 3 .  S E S S I O N  2 0 2 4 / 2 0 2 558

Charlotte Friedlein
Saskia Günther
Emma Klausnitzer
Merle Klausnitzer
Mia Kretzer
Emilia Matthäus

Mia Matthäus
Antonia Moritz
Sophie Sauer
Sarah Lee von As

Junioren
Emilie Baierl
Olivia Gahn
Sara Jankovic
Isabel Korb
Mia Kloß
Jule Kretzer
Laura Mackes
Helen Rabenstein

Luisa Rambow
Lisa Schütz
Kimberly Seufert
Sophia Seynstahl
Franziska Then
Helena Then
Lea Vollhals

Minis
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Ann-Katrin Götz
Laura Rüttger
Stefanie Kretzer

KiKaG Garde

Trainerteam
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Strophe 2

Ja am 11.11. geht das Treiben 

los,

denn bei uns in Kitzingen 

schreibt man Fasching groß! 

Auch den Schlappmaul-Orden 

gibt es nur bei uns,

den bekommt nicht jeder, 

schon gar nicht Hinz und Kunz.

Refrain (2x):

Denn wenn die KiKaG euch 

ruft, 

zieht ihr am Main entlang 

und ihr kommt in unser’n Saal, 

die Sorgen sind egal,

KiKaG Helau, Helau, 

KiKaG Helau!

Der KiKaG 
Schlappmaulsong

Strophe 1

Jedes Jahr im Winter, wenn es 

wieder schneit

Kommt die gute Faschingszeit 

und Kitzi ist bereit.

Alle Franken-Narren sieht man 

auf der Straß’,

selbst der letzte Grantler weiß: 

Wir ham heut wieder Spaß!

Refrain (2x):

Denn wenn die KiKaG euch 

ruft, 

zieht ihr am Main entlang 

und ihr kommt in unser’n Saal, 

die Sorgen sind egal,

KiKaG Helau, Helau, 

KiKaG Helau!
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... SERVICE wird bei uns groß geschrieben!

Gewerbegebiet Goldberg
Otto-Hahn-Str. 1, 97318 Kitzingen 

Tel. 09321 9392-0, www.heinrich-schleyer.de

Küchen, Waschmaschinen, Trockner, 
Kühlschränke, Kühltruhen, Gartenmöbel 
und -bedarf, Öfen, Grills, Betriebs-
einrichtung und -ausstattung, Werkzeuge

Zeremonienmeister
Franz Hildebrand

Dr. med. vet. Sonja UtnerDr. med. vet. Sonja Utner Tel.: 0170 - 483 2020Tel.: 0170 - 483 2020

Ihre mobile Tierarztpraxis

www.vet-doctor.de
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KiKaG Senat

Uwe-Bernd Ahrens
Wolfram Beha
Franz Böhm
Richard Böhm
Dr. Dieter Böhn
Kurt Engelbrecht
Volkhard Groß
Jens Hack
Hubert Henneberger
Heinz Herbert
Eckard Himmel
K.H. Hinkelmann
Thomas Hohm
Karlheinz Klein
Hans Lang

Klaus Leissing
Uwe Leonhardt
Helmut Melchior
Christian Meuschel
Bernhard Nägle
Erwin Pascher
Norbert Schober
Bernd Volk
Hans Waldmann
Dr. Wolfgang Weber

Senatspräsident:
Jens Hack

APOTHEKE
 im Ärztehaus
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KiKaG „Kulinar(r)“
Bei dieser außergewöhnlichen Stadtführung erwarten Sie nicht nur spannende 
Einblicke in die Geschichte und Gegenwart der Weinstadt Kitzingen an 11 verschie-
denen Stationen. Begleitet wird das Erlebnis von amüsanten Begegnungen mit den 
Persönlichkeiten aus dem Kellerspiel, die Ihnen die Geschichte aus ihrer ganz eige-
nen Perspektive erzählen. Zusätzlich genießen Sie 11 kulinarische Köstlichkeiten, die 
entweder historischen oder aktuellen Bezug zu Kitzingen haben – serviert sowohl 
in fester als auch in fl üssiger Form.

Die Resonanz auf diese besondere Stadtführung 
war bisher durchweg positiv. Sämtliche Teilnehmer 
zeigten sich begeistert von der gelungenen 
Mischung aus Historie, Unterhaltung und Genuss. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch der 
Vereinigten Fastnachtgesellschaft Brunnen aus der 
Schweiz, die sich mit viel Freude und Interesse auf 
die Reise durch Kitzingens Geschichte und 
Kulinarik begab
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Auto Service 
Auto Service Kaupa GmbH
Günter Kaupa

Hindenburgring West 15
97318 Kitzingen
Tel.: 0 93 21-92 62 72  |  Fax 92 62 66
E-Mail: info@autoservicekaupa.de | www.autoservicekaupa.de

97318 Kitzingen
Kaiserstraße 10
Tel. 0 93 21 / 8737
Montag bis Freitag  9.30 - 18.00
Samstag  9.30 - 15.00

fashionpointkitzingen

Fashion Point Kitzingen
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ROSENMONTAGSSITZUNG 2024 
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„Der KiKaG“
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„Dschungel“ 
Unsere Rosenmontagssitzung am 12.2.24 fand wieder, 
nach zwei Jahren in der Akademie, in der neu renovierten 
Florian-Geyer-Halle statt. Die mit Spannung erwartete 
Sitzung, die diesmal unter dem aufregenden Motto 
„Dschungel“ stand , war im fast ausverkauften Haus ein 
voller Erfolg. Die im Dschungellook geschmückte Halle bot 
den perfekten Rahmen für ein buntes Programm voller 
Humor, Tanz und ausgelassener Stimmung.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Verleihung des 
Schlappmaulordens an den beliebten Entertainer Volker 
Heißmann. Seine Vorgängerin, die talentierte Luise Kinse-
her, hielt eine herzliche Laudatio, in der sie nicht nur auf die 
Verdienste Heißmanns einging, sondern auch einige amü-
sante Anekdoten über ihn erzählte. Die Antrittsrede von 
Volker Heißmann war humoristisch und spritzig und zeigte 
das ganze Spektrum seines Könnens, was das Publikum 
sofort in seinen Bann zog und für zahlreiche Lacher sorgte.
Das Programm wurde durch die Auftritte verschiedener 
Büttenredner bereichert; Peter Kuhn, Franz Besold, das 
Albertshöfer Sextett, Thomas Väth, Ines Procter, Wolfgang 
Huskitsch und Bernd 
Kleinschnitz sorgten mit ihren humorvollen oder  politisch 
aktuellen  Beiträgen für beste 
Unterhaltung und brachten die Zuschauer zum Schmun-
zeln und Nachdenken.

Die KiKaG Junioren präsentierten einen beeindruckenden 
Gardetanz, der die Zuschauer mit seiner Präzision und 
Energie begeisterte. Auch die KiKaG Minis traten mit ihrem 
Showtanz auf, der die Herzen der Zuschauer im Sturm 
eroberte. Die Akteure des Kinder-und Jugendschautanzes 
der KoKaGe Wiesentheid zeigten ebenfalls ihr Können und 
sorgten für eine atemberaubende Darbietung. 
Ein weiteres Highlight war der Auftritt der Veitshöch-
heimer Tanzgruppe „Tanzfieber“, die mit ihrem Musical- 
Showtanz das Publikum mitrissen. Die Iphöfer Stücht 
rundeten das Programm mit ihrem Showtanz ab, der die 
Zuschauer in eine andere Welt entführte.
Das Finale der Sitzung wurde von Achim Thiergärtner, dem 
bekannten Kitzinger Udo Lindenberg Double gestaltet. Er 
sorgte mit seiner beeindruckenden Darbietung für Gänse-
hautmomente und vermittelte den Eindruck Udo selbst 
sei auf der Bühne. Alleinunterhalter Frank Herold fand mit 
seiner Musik den ganzen Abend lang immer den richtigen 
Ton und sorgte dafür, dass die Stimmung bis zum Schluss 
auf einem Höhepunkt blieb.
Durch das Programm führten die Präsidentin der KiKaG 
Ladies ( Laura Rüttger) und Gesellschaftspräsident der 
KiKaG (Dr. Rainer Müller).
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„Der KiKaG“
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„Dschungel“ 
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ROSENMONTAGSSITZUNG 2024 
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• Maßschuhe
• Schuhreparatur
• Bequemschuhe

• 

• Fußscan

• Innenschuhe

SCHUHWERK
Thorsten Gernert

www.maler-und-verputzer.de
Ob Neubau oder Sanierung - Ihr Partner für Putz, Maler, Trockenbau und Wärmedämmung
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Das – was nichts kostet – aber viel Erfolg hat

Anerkennung verleiht mit wenig Aufwand

Niemanden ausschließt oder verletzt

Kreativität und Können fördert

Einsamkeit zur Gemeinschaft verwandelt…

…ein Wort, das viel zu wenig gesprochen wird,
   aber hier und heute fett geschrieben.

Team und Mitwirkende

Ein herzlicher Dank geht an alle Helfer und Mitwirkenden 
unserer Veranstaltungen und Vereinsaktivitäten.
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Landkreisumzug
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in Dettelbach
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Faschingsumzug in Wiesentheid



Im Gespräch mit Uwe Bernd Ahrens   

Thomas Podschun, Geschäftsführer und Horst Podschun, Vizepräsident
im Gespräch mit Uwe-Bernd Ahrens und Norbert Schober.

Oberbürgermeister Rudolf Schardt und 
Pfarrer Uwe-Bernd Ahrens am Promitisch

40 Jahre Fastnachtsgottesdienst, wie kam 
es denn dazu?
U. Ahrens: Begonnen hat alles in einer 
Sitzung der KiKaG, zu dieser Zeit gab es das 
Prominentenspiel.
N. Schober: Ja, das ist schade, dass es das 
heute nicht mehr gibt. Da musste die anwe-
sende Prominenz, angefangen vom Landrat, 
den Abgeordneten, über den Bürgermeister 
bis hin zur Geistlichkeit auf die Bühne und 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 
Den Sessionsorden gab es nicht einfach so, 
die mussten dafür etwas tun. Das ging nicht 
so langsam und tröpfelnd, „so Ätsch“ über die 
Bühne. 
U. Ahrens: Ja und so war ich mit meinem 
katholischen Kollegen Pfarrer Baumann auch 
mit dabei.

N. Schober: Das Prominentenspiel war 
immer richtig gut, es dauerte maximal 10 
Minuten, es war einfach genial, die Leute 
haben gebrüllt und wir hatten eine kosten-
lose Nummer. Ja mal ehrlich gesagt man 
konnte sich blamieren. Da gab es eine Kiste 
mit Faschingsklamotten, da waren halt Kos-
tüme für Damen und Herren mit Perücken 
und Hüten. Was natürlich auch nicht fehlte, 
war der Büstenhalter. So durften sich die 
Promis auf originellste Weise auf der Bühne 
kostümieren. Der Sieger bekam eine Fla-
sche Sekt und den Sessionsorden bekamen 
eh alle.
U. Ahrens: An diesem Tag war ich auch mit 
dabei.Der Falterturm war immer ein Motiv



und Norbert Schober

N. Schober: Eine Ordensverleihung auf der 
Bühne ist das, an dem sehr viele den Saal 
verlassen. Sowas gab es bei unserem Promi-
nentenspiel nicht. Oh ja, da gab es Szenen, 
die wird man nie vergessen. So hat z. B. Elli 
Hohm auf der Bühne ein Hemd zusammen-
geschnitten. Uns ist immer etwas eingefallen, 
so mussten sie auf der Gießkanne ein Lied 
blasen.
U. Ahrens: Ja, bei den Klamotten und dem 
Verkleiden war ich dabei. Pfarrer Baumann 
hat mich um Längen geschlagen, „der kam 
einfach mit dem Büstenhalter besser klar“. 
N. Schober: Der Baumann hat sich den 
Büstenhalter angezogen und einen Rock. Das 
war für die Geistlichkeit natürlich der Knüller. 
Ein weiteres Spiel war, dass Tafeln aufgestellt 
wurden und die Promis den Falterturm malen 
sollten, jedoch mit verbundenen Augen und 
das war der Gag. Der Präsident bläst ein Lied auf 

der Gießkanne vor ...

Der Oberbürgermeister 
Bernd Moser zeigt was er 
kann ...

Ob Oberbürgermeister, Landrat oder 
Geistlichkeit, jeder musste mitmachen



Im Gespräch mit Uwe Bernd Ahrens   

Wie kam es dann dazu, dass die KiKaG in 
die Kirche ging?
N. Schober: Uwe war so begeistert, dass wir 
einen richtig vollen Saal hatten.
U. Ahrens: Wenn ich auch einmal so ein 
volles Haus in meiner Kirche hätte.
N. Schober: Das kannst du haben, voll kann 
ich dir nicht versprechen, aber auf alle Fälle 
voller als sonst. Wenn Du versprichst, dass 
du nächstes Jahr in die Bütt gehst. So wurde 
im folgenden Jahr das Versprechen eingelöst 
und alle waren sie in der Kirche, egal wann 
sie nach der Sitzung heim sind, keiner fehlte.
U. Ahrens: Das Versprechen wurde ein-
gelöst, ich stand in der Bütt und die KiKaG 
war bei mir in der Kirche. Ich sagte, wenn 
ihr schon kommt, dann machen wir einen 
Faschingsgottesdienst daraus.
N. Schober: So entstand der Faschingsgot-
tesdienst.

U. Ahrens: Zunächst im Wechsel zwischen 
der katholischen Kirche (Pfarrer Baumann) und 
der evangelischen Kirche. Ich hatte die Garden 
auftreten lassen, dies war in der Johanneskir-
che schwer machbar, und Pfarrer Baumann 
wollte das auch nicht.
N. Schober: Aber ok, wenn er es nicht will, soll 
er es bleiben lassen.
U. Ahrens: So waren halt die ganzen Katholi-
ken bei uns in der evangelischen Kirche.
N. Schober: Ja, so kam das zustande.
U. Ahrens: Seitdem hat der Faschingsgottes-
dienst bis heute seinen festen Platz in der 
Session. Meinen letzten Auftritt in der Bütt hatte 
ich 2020. Ich habe mir immer etwas einfallen 
lassen, wir hatten eine Band und so wird es 
auch dieses Mal etwas geben.
N. Schober: „Ja des is ja scho was“. Und na-
türlich von dir eine gesalzene Predigt.
U. Ahrens: „Ja, nee, des mach ich scho“



und Norbert Schober

Wer war daran alles beteiligt?
N. Schober: Der ganze Verein, die konnten gar 
nicht anders, die mussten alle mitziehen. Das war 
keine Frage.
U. Ahrens: Die ersten Male war es so, dass wir 
mit Pfarrer Baumann abgewechselt haben. Dann 
war der Pfarrer Baumann bei uns im Gottesdienst 
gewesen und ich war dann „drüben bei denen“. 
N. Schober: Ja so war das.
U. Ahrens: Dem Baumann war es einfach zu viel. 
Wenn der Gottesdienst bei ihm war, musste er 
auch eine Büttenrede halten. Er war zweimal dran, 
wobei wir eine gemeinsam gehalten hatten. 
N. Schober: Wir standen alle dahinter, das war 
nie ein Thema. Uwe ließ die Garden in der Kirche 
auftreten und er war ein fester Bestandteil bei uns 
in der Bütt. So hat sich das entwickelt.
U. Ahrens: „Oh ja, wir hatten da ganz irre Dinge, 
so hatten wir auch a mal en Feuerschlucker.“
N. Schober: Wir hatten immer etwas dabei und 
von Uwe gab es auch immer tiefsinnige Predigten.

Ist etwas Besonderes während dieser 40 Jahre vorgefallen?
U. Ahrens: Einmal haben wir es ausfallen lassen, als die Amerikaner in den Golf-
krieg gezogen sind.
N. Schober: 1991 beim Golfkrieg haben wir generell alles abgesagt.
U. Ahrens: Los ging es mit einer Bombendrohung in der Sitzung.
N. Schober: Die Bombendrohung in der Sitzung, das war mein schlimmstes 
Erlebnis meiner Laufbahn in der KiKaG. „Tolle“ Stimmung im Saal, kommt einer 
auf die Bühne und sagt, du musst sofort die Sitzung abbrechen, wir haben eine 
Bombendrohung. Da musst du die Leute erstmal beruhigen. Schön war nur, 
dass die Gäste nicht nach Hause sind, sie haben sich draußen aufgehalten, das 
Jugendhaus wurde aufgeschlossen, dort war wenigsten geheizt. Bis auf vielleicht 
20 Gäste waren alle geblieben und nach einer Stunde haben wir die Sitzung fort-
gesetzt.
U. Ahrens: Dadurch wurde es uns einfach zu kritisch und wir haben alle weiteren 
Veranstaltungen der Session abgesagt.

Gab es schon immer die Einladung zum anschließenden Krapfen essen?
N. Schober: Oh ja, selbstverständlich.
U. Ahrens: Da habe ich gesagt, wenn schon alle kommen, dann muss es danach 
auch etwas geben.



N. Schober: Es gab immer etwas zu trinken und einen Krapfen.
U. Ahrens: Einmal ist auch ein Gag passiert. Veröff entlicht wurde dieser Termin auch 
immer in unserem Gemeindeboten. Dies war die Zeit als die ersten Rechtschreibpro-
gramme für die Computer kamen. Ich hatte die Endredaktion, bevor es für den Druck 
freigeben wurde. So wurde zum „Karpfen“ anstatt zum „Krapfen“ essen eingeladen.

Wie passt eigentlich Fasching mit Gottesdienst zusammen?
N. Schober: Grundsätzlich sehr gut.
U. Ahrens: Fasching ist eine Sache, die aus religiösen Motiven kommt. „Fastnacht, 
Fastelovend“
N. Schober: Damit ist der Fastnachtdienstag gemeint. Das ist die Nacht, bevor das Fas-
ten beginnt. Daher kommt das Wort Fastnacht. Mittlerweile gibt es sehr viele Vereine die 
einen Fastnachtsgottesdienst machen.
U. Ahrens: Die ältesten Erwähnungen gab es schon im Alten Testament über das alte 
Israel und Ägypten. Es gab schon immer Hofnarren, die in ihrer Art und Weise den Re-
gierenden ihre Meinung sagten und aufs Maul geschaut haben. Zu dieser Zeit gab es die 
Propheten. Die Hälfte von ihnen sagte den Weltuntergang voraus. Weit über die Hälfte 
von ihnen ist an einem nicht natürlichen Tod verstorben. „Insofern geht es uns als Pfarrer 
heute besser.“

Was sollte einmal erwähnt werden?
N. Schober: Ich bitte darum, den Uwe-Bernd Ahrens als Person einmal besonders zu lo-
ben, denn er ist der Erfi nder des Wortes „Schlappmaul“ und kein anderer. Wir saßen an 
einem Samstagnachmittag nach Geschäftsschluss noch zu einer Tasse Kaff ee im KiKaG 
Vereinsheim zusammen, welches damals im 2. Stock der Fa. Schober war. Ich weiß 
noch genau, wie der Uwe-Bernd sagte: „Der reißt doch sein Maul so auf, da machen wir 
doch ein Schlappmaul draus“. So ist der Name entstanden. Die Idee des Ordens war da, 
dank Uwe-Bernd hatten wir noch einen treff enden Namen.

Wie fi ndet ihr den Orden für die 40 Jahre Faschingsgottesdienst?
U. Ahrens: Ich fi nde ihn hervorragend, einfach klasse.
N. Schober: Ich fi nde ihn gut, der ist schön.

40 Jahre Faschingsgottesdienst
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  •  •    Elektroinstallation - Steuerungsbau

••     Blitzschutz - EDV-Netzwerke

••     Kundendienst - Planung - Verkauf

••     Gebäudeleittechnik

www.elektro-kleinschroth.de
info@elektro-kleinschroth.de

Gartenstraße 1
97342 Marktsteft

0 93 32/13 43

Jetzt Chat starten

Außer unserem
leckeren Eis gibt es
zur Zeit auch noch 

unserer große
Auswahl an

süßen Waffeln!
EISCA FE CORTI NA

Inh. Pedro Martins
Marktstraße 22

Facebook: Eiscafe Cortina
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Gardecamp 2024
Auch in diesem Jahr fand ein 
zweitägiges KiKaG-Gardecamp 
für unsere beiden Tanzgruppen 
mit ihren Trainerinnen statt.
In den Räumlichkeiten der alten 
Schule in Michelfeld verbrachten 
wir zwei intensive Trainings-
tage. Der Freitag und Samstag 
wurden genutzt, um unseren 
Gruppenzusammenhalt zu 
stärken und für die anstehende 
Session 2024/25 an den Tänzen 
zu arbeiten. Beim gemeinsamen 
Frühstück und Pizzaessen 
wurde viel gelacht und es blieb 
Zeit, sich auszutauschen. 
Vielen Dank an dieser Stelle 
noch einmal an Familie 

Matthäus für die leckeren 
Brötchen und an die fl eißigen 
Bäckerinnen und Bäcker der 
köstlichen Kleinigkeiten. Als 
letzten Programmpunkt konnten 
sich Eltern und Großeltern einen 
Eindruck davon verschaff en, 
was die Kinder schon alles 
gelernt haben. Den ersten 
Auftritt vor Publikum haben die 
Mädchen toll gemeistert. Alle 
Teilnehmerinnen waren sich am 
Ende einig, dass es ein tolles 
Wochenende war. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Mal!
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 Wir gedenken 
 unserer verstorbenen 
 Mitglieder

Vergessen wir nicht, 

was andere für uns getan haben!

Hätte es nicht die  Männer und Frauen  

gegeben, die für uns, für die KIKAG, 

und für die fränkische Fastnacht in 

schweren und frohen Tagen ihr Bestes 

gegeben haben, wo wären wir heute?

Erinnern wir uns also an unsere  Vorgänger, 

an unsere Freunde, die diese Session nicht

mehr erleben durften.

Nehmen wir diese Freunde, und die     

persönlichen Erinnerungen an sie, als 

Mahnung und Ansporn für die vor uns  

liegenden Jahrzehnte - und     

Verpfl ichtungen für unsere Gesellschaft.
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Der Fastnachts-Gottesdienst findet wie immer in der evangelischen Stadtkirche 
statt. Wir freuen uns, wenn Ihr alle zahlreich kommt!

TERMIN unter www.kikag.de

FASTNACHTS-GOTTESDIENST
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Marktbreit & Kitzingen

iglhaut-gmbh.de

facebook.com/Mercedes.Iglhaut

Närrisch gute Angebote: 
Jahreswagen von Iglhaut

Helau und allzeit gute Fahrt. 
Iglhaut wünscht Ihnen eine
närrische Karnevalszeit!

instagram.com/Mercedes.Iglhaut

Ihr 
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Helau! Mit uns wird deine Frisur zum 
Faschings-Hit!
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Geldbeutelwäsche

Abschluss der Session mit der 
traditionellen 

Geldbeutelwäsche 
am Aschermittwoch
Die Geldbeutel sind leer und die Ge-
legenheit wird genutzt, diese zu wa-
schen und um, einem alten Glauben 
zufolge, neues Geld in die Beutel zu 
spülen.

Geldbeutelwäsche
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Sanitätshaus

Koller GmbH
Orthopädie-Technik

Hindenburgring West 1
97318 Kitzingen 

Tel. 0 93 21/92 72-0
Fax 0 93 21/92 72-29

SH@koller-kitzingen.de
www.koller-kitzingen.de

Lassen sie vorhandene Pelzmäntel und Jacken von 
uns in Pelzdecken und Couch-Plaids umarbeiten. 

Kuschelige Abende 
mit der natürlichsten Wärme, die es gibt!!!

Bringen sie uns ihre Schätze im Kleiderschrank, 
wir prüfen das Material und beraten sie gerne. 

ENERGIE KRISE – HEIZKOSTEN EXPLOSION 
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Die Kitzinger Karnevalsgesell-
schaft nutzte die Gelegenheit, 
sich im Sommer zu treff en, und 
wählte das Kitzinger Weinfest 
aus. Am traditionellen Vereins- 
und Firmen- Montag erlebten 
sie gemeinsam fröhliche Stun-
den und knüpften neue Kon-
takte, während sie die warme 
Jahreszeit genossen. 

Dieses sommerliche Treff en auf dem Kitzin-
ger Weinfest bereicherte die Verbindung innerhalb der 
Karnevalsgesellschaft und sorgte für unvergessliche Erleb-
nisse.

Weinfest 2024



OSTERIA DA CARLOTTA
Die neue Osteria Da Carlotta im Schwalbenhof ist jetzt komplett. Beide 
Räumlichkeiten sind fertig.

Reiner Straßer ist als beliebter und erfolgreicher Gastronom vor allem durch 

das Casa Konrad am Marktplatz bekannt, welches er über viele Jahre zu ei-

nem der „Hot Spots“ in Kitzingen entwickelt hat.

Nun nach der Übergabe an seinen Nachfolger Moritz Bauer im April dieses 

Jahres beendete er dieses Kapitel mit einem weinenden aber auch mit einem 

lachenden Auge.

Das weinende Auge in Bezug auf die Erfolgsgeschichte mit der „Casa“ und 

den vielen schönen Erlebnissen mit seinen Gästen dort.

Das lachende Auge, weil er sich nun mit ganzem Herzen um seine Gäste in 

der Osteria Da Carlotta im Kitzinger Schwalbenhof und dem gern gebuchten 

Catering Service widmen kann.

Mit der Osteria Da Carlotta hat sich Rainer Straßer noch einmal einen Traum 

erfüllt: Auch abends seine Gäste bewirten zu können. Außerdem gibt es hier 

einen zusätzlichen Raum den er seinen Gästen für Catering, Famili-

en- oder Firmenevents oder Abendgesellschaften von bis zu 60 Per-

sonen zur Verfügung stellen kann.

Darüber hinaus bietet der Außenbereich großartige Möglichkeiten, als klas-

sische und sehr schicke bewirtete Terrasse und dem im Loungestil fein 

möblierten Innenhof, in dem man besonders relaxt eine Pause einlegen, 

oder den Abend ausklingen lassen kann.

Hier werden zukünftig auch regelmäßig kleine Konzerte oder Hof-

musik stattfinden.

Gleich schon mal Vormerken:
Am Donnerstag, den 14. Dezember veranstaltet die Osteria da Car-

lotta zusammen mit Schilling Mode einen Weihnachtsevent mit Mu-

sik und Glühwein  

Die Osteria da Carlotta ist nach der verstorbenen italienischen Großmutter 

Carlotta benannt die eine fantastische Köchin war.

Entdecken Sie dieses kulinarische Angebot, das eine unkomplizierte hand-

gemachte italienische Küche von Süd bis Norditalien modern inter-

pretiert. Oder fangen Sie mit einem leckeren Frühstück aus der reichhaltigen 

Frühstückskarte an. 

Traditionelle Gerichte mit 
höchstem Anspruch an Qualität. 

Espresso, Cornetti, Pasta, Antipasti, 
Wein und Musik.

OSTERIA DA CARLOTTA

Inh.: Reiner Straßer 

Marktstr. 18

97318 Kitzingen

Telefon: 093211307620

E-Mail: info@osteria-carlotta.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, 9:00 – 22:00 Uhr

Di-Mi, 9:00 – 16:00 Uhr

Do-Sa, 9:00 – 22:00 Uhr

So, 9:00 – 17:00 Uhr

Das Carlotta Team (von links) mit Mohamed, 

Artemis, Mario, Elina Basel, und Reiner 

kümmert sich darum, dass Sie sich in der 

Osteria da Carlotta richtig wohl fühlen.
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Der Druck dieses Heftes wurde durch die Werbeanzeigen
uns befreundeter Personen und Firmen ermöglicht.

Ihnen allen, liebe Freunde der KiKaG,
die Sie uns so großherzig unterstützten,

Herzlichen Dank!
Sie haben es uns ermöglicht,

mit Ihrer Hilfe Freude und Frohsinn zu verbreiten
und haben mitgeholfen,

vielen Mitbürgern das zu geben, 
was jedermann im täglichen Leben benötigt:

das LACHEN.

Ihnen, liebe Leser, empfehlen wir unsere Förderer
bei Ihren täglichen Einkäufen.

Berücksichtigen Sie bitte diese Firmen besonders,
denn diese Geschäfte haben gezeigt,

dass sie Verständnis für unseren Fasching, für Freude und Humor haben.

Und wo Humor herrscht, ist man immer gut bedient.
Ihre KiKaG
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Anzeigenverzeichnis

95 Aplawia e. V.
63 Apotheke im Ärztehaus
66 Autoservice Kaupa GmbH
25 Bäckerei Matthäus
8 Boote Jambour
46 Brücken-Apotheke
78 Casa Konrad
85 Cortina Eis
42 Dentallabor Friese GmbH
54 Deutsches Haus
18 Die Frank‘n Handlung
4 Dieter und Jürgen Haag
64 Dr. Christian Steigenberger
12 Dr. Rainer Müller
85 Elektro Kleinschroth
16 Esbach-Hof
53 Fahrschule Avanti
48 Fahrschule Starkmann
66 Fashion Point
54 Friedrich Hergert Maler und Verputzer
2 Fundgrube-Verlag
32 Gartenmanufaktur Rothenberger
46 Gelato Time
62 Heinrich und Schleyer
92 Helmut Beer
89 Henneberger
89 Iglhaut
52 Kaidel GmbH
34 Kilian und Kollegen
75 La Pergola
36 Lang und Partner
6 Licht-Kraft und Wasserwerke GmbH
41 Lotto Lakota
32 LZR
99 Mode feeling
64 Naturstein Brumme GmbH
96 NFZ-franken GmbH

90 Old Barbers Shop
94 Osteria da Carlotta
74 Otto Herrmann GmbH & Co. KG
90 Otto Modehaus
60 Otto Volk
25 Privatbrauerei Kesselring GmbH & Co. KG
95 Reka
10 Restaurant Akropolis
50 Riegler Bäder GmbH
16 Rüttger Bedachungen GmbH
92 Sanitätshaus Koller GmbH
36 Schreinerei Zink UG
74 SchuhWerk
48 Seynstahl
12 Stadtmarketingverein Kitzingen
100 Thomas Hohm Küche und Raum GmbH
66 Thomas Stöckl Malermeister
62 Tierärztin Uttner
20 Toyota Stumpf
18 VR Bank Kitzingen eG
72 Waldhaus Cafe und Restaurant
50 Weber und Leichtlein
46 Weingut Regie
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Mitgliedsjahresbeiträge mindestens:  Einzelmitgliedschaft: 33,00 € □ 
Der Beitrag soll abgebucht werden □ Jugendmitgliedschaft: 22,00 € □ 
Der Beitrag wird bis zum Familienmitgliedschaft: 55,00 € □ 
31. Januar überwiesen □ Freiwilliger Beitrag: € □ 

 

Kitzinger Karnevalsgesellschaft e.V. 
 

 
Aufnahmeantrag 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bankverbindung: 
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE35 7905 0000 0042 0699 63 
VR Bank Kitzingen 
IBAN: DE63 7919 0000 0000 0187 32 

Gerne unterstütze ich die Kitzinger Karnevalsgesellschaft und 
beantrage die Aufnahme in die Gesellschaft. 

 
Name:.............................................. Vorname:........................................ Geburtsdatum:.................... 

 

Straße:............................................. Vorname:........................................ Geburtsdatum:.................... 
 

Ort:.................................................. Vorname:........................................ Geburtsdatum:.................... 
 

Telefon:............................................ Vorname:........................................ Geburtsdatum:.................... 
 

Mobil:.............................................. E-Mail:............................................................................................ 
 

Bitte ankreuzen oder eintragen. 
Achtung: Gardemädchen die nicht über eine Familienmitgliedschaft angemeldet sind müssen zusätzlich zum 
Beitrag einen Betreuungszuschuss von 38,00 € zahlen. Bei einer Familienmitgliedschaft entfällt dieser. 

SEPA-Lastschriftmandat 
Gläubiger-Identifikationsnummer DE61ZZZ00000725789 Mandatsreferenz (wird separat mitgeteilt) 
Ich ermächtige den Verein „Kitzinger Karnevalsgesellschaft e.V.“, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Verein „Kitzinger Karnevalsgesellschaft e.V.“ auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung 

Vorname und Nachname (Kontoinhaber) 

 
Straße und Hausnummer 

 
Postleitzahl und Ort 

 
IBAN BIC (8 oder 11 Stellen) 

 
 

Kitzingen, den:................................ Unterschrift:................................................................................... 

Den Aufnahmeantrag bitte an ein Präsidiumsmitglied geben, oder einsenden an: 
Kitzinger Karnevalsgesellschaft e.V. - Postfach 11 - 97302 Kitzingen 

 
Präsident: Dr. Rainer Müller Steuernummer: 257/109/50426 Web: www.kikag.de 
Vizepräsident: Horst Podschun Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. E-Mail: info@kikag.de 
Geschäftsführer: 
Säckelmeister: 

Thomas Podschun 
Johannes Waldmann 

Fastnachtverband Franken e.V.  

 



Mode in den Größen 36 - 48
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